
 

Nach Steigerung in der zweiten Turnierhälfte noch Bronze geholt 

Am Sonntag den 05.01.25 fand die Endrunde der HKM der A-Jugend statt. Es waren 5 Mannschaften 

am Start. Unser Gegner im ersten Spiel war Union Schönebeck als Verbandsligist. Wir haben gut 

begonnen  und waren die ersten  zweieinhalb Minuten die bessere Mannschaft und hätten 1:0 

führen müssen, aber dann kam Schönebeck ins Spiel und wir verloren mit 4:0. I 

m zweitem Spiel trafen wir auf den SC Bernburg. Auch im diesem Spiel begannen wir gut und gingen 

mit 1:0 in Führung, verpassten dann aber auf 2:0 zu erhöhen. Nach 7 Minuten stellten wir das Spielen 

ein und wurden passiv mit und gegen den Ball und verloren das Spiel noch mit 1:3.  

In der Kabine wurde nun in Ruhe besprochen, wie es weiter gehen soll im Tunier. Ich habe den Jungs 

ihre Stärken aufgezeigt und  so ging es in unser drittes Spiel im Turnier gegen Alsleben.  Die 

Kabinenansprache scheint ihre Wirkung nicht verfehlt und die Jungs doch tief getroffen zu  haben. 

Sie gingen nun voll motiviert und konzentriert zu Werke, waren aggressiver in den Zweikämpfen und 

in der Chancenverwertung, Die Alsleber fanden nie in ihr Spiel und so konnten wir das Spiel mit 4:0 

gewinnen.  

Jetzt ging die Rechnerei los. Hätte Alsleben gegen Schönebeck verloren, hätten wir gegen Eggersdorf 

3: 0 gewinnen müssen, aber das Spiel ging 2:2 aus. Nun haben wir zum SC geschaut, da hätten wir 

mit 5 Toren Unterschied unser letztes Spiel gewinnen müssen.  

Und so ging es in unser letztes Spiel gegen Eggersdorf. Von Anbeginn sehr konzentriert führte unser 

Team schnell 2:0. Doch dann wurde der TSV undiszipliniert und kassierte 2 mal 2 Minuten Strafen. 

Gegen den nun nur noch zu dritt auf der Platte stehenden Gegner, nutzte unsere Mannschaft diese 

Gelegenheit,  um das Ergebnis in die Höhe zuschrauben. Schnell stand es 6:0. Dann hätte es wieder 

eine Zeitstrafe für den Eggersdorfer Torwart geben müssen, der mit zwei gestreckten Beinen gegen 

Leon reinrutschte und ihn verletzte. Wir müssen dazu sagen, dass der Torwart ohne Rücksicht  auf 

Verluste zweimal Leon und einmal Nevio voll weg geflext hat. Wir blieben ruhig und erhöhten das 

Endergebnis von 8:0. Jetzt kam es auf das Spiel SC gegen Schönebeck an, welches auch das letzte 

Turnierspiel war. 

Schönebeck siegte und unserer Mannschaft wurde damit der 3. Platz der HKM -Endrunde beschert. 

Wir sind  glücklich mit Kampf und einer spielerischen Steigerung die Turnierwende aus unserer Sicht 

noch geschafft zu haben. Auf den hart erkämpften Bronzerang sind wir als Trainerstab sehr stolz und 

als Sahnehäubchen stellten wir mit Leon Doley außerdem den besten Torschützen des Turniers.  

Es spielten: 

Sören Kaufmann, Thorben Kathe (5), Nils Kersten, Janne Till Richter, Julien Lill, Nevio Kupka, 

Dennis Schaaf (2), Florian Hellman, Leon Doley (6), Theodor A. Hammermann 

 


